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Die Geschichtswissenschaft hat sich lange vor allem mit wirt­
schaftlichem erfolg beschäftigt, obschon es mangel und Knappheit 
waren, die den Alltag der menschen in der Vormoderne prägten. 
 Dorothee Guggenheimers untersuchung setzt hier einen Kontra­
punkt. sie macht den misserfolg zum thema, und zwar am Beispiel 
von st. Gallen, einer stadt, die in der Frühen neuzeit für ihre wirt­
schaftliche Prosperität bekannt war.
Gestützt auf eine breite Quellenbasis, nähert sich die Autorin öko­
nomischem scheitern aus verschiedenen Perspektiven, angefangen 
bei der entwicklung des rechts über die konjunkturgeschichtliche 
Bedeutung von Konkursen und die Ausgestaltung von schuldner­
Gläubiger­Beziehungen bis hin zur sozialen stellung der Kon­
kursiten nach ihrem Kollaps.
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